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Beispiel für die Abrechnung:

Auf den 10 “Löchern” des Spielfeldes liegen folgende Erfahrungspunkte:
4 x rot , 3 x  grün ,  1 x dunkelblau , 1 x weiss ,  1 x gelb , 0 x hellblau

Spielerin A hat folgende Erfahrungspunkte gesammelt: 3 x dunkelblau, 2 x weiss, 1 x gelb
Das ergibt: 3 x 1 + 2 x 1 + 1 x 1 = 6 Punkte

Spieler B hat folgende Erfahrungspunkte gesammelt: 1 x rot, 1 x dunkelblau, 3 x hellblau
Das ergibt: 1 x 4 + 1 x 1 + 3 x 0 = 5 Punkte

Spielerin C hat folgende Erfahrungspunkte gesammelt: 3 x grün
Das ergibt: 3 x 3 = 9 Punkte

Somit gewinnt Spielerin C das Spiel, obwohl sie “nur” 3 Erfahrungspunkte sammeln konnte.

1   Regen,  rain,  pluie

2   Fluss,  river,  rivière

3   Grundwasser,  ground water,  nappe phréatique

4   Menschenwege,  human ways,  chemins des hommes

5   Tierwege,  animal ways,  chemins d’animaux

6   Abwasser,  waste water pipeline,  canalisation d’eau usée


